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Der Spaziergang des Jaime Santos und Neues aus der Eröffnungsküche
Bericht zur 5. Runde
von IM Marco Baldauf

Gab es nach vier Runden noch vier Spieler mit weißer Weste, so sind es nun nurmehr zwei. Die
beiden  bisher  am  eindrücklichst  aufspielenden  Großmeister,  Jaime  Santos  und  Robert
Hovhannisyan gewinnen beide und treffen morgen aufeinander,  eine Partie die vielleicht bereits
vorentscheidenden Charakter trägt. Der Spanier Santos überspielt Sanal Vahap als wäre das Ganze
ein Kinderspiel. Während der Partie sitzt er kaum am Brett, in äußerst unübersichtlicher Stellung
blitzt er Zug um Zug raus. Ob der Junge während seinen Spaziergängen nachdenkt oder einfach
eine unfassbar gute Intuition hat – ich weiß es nicht, die Resultate sind jedenfalls beeindruckend!

Beispielhaft,  die  Stellung  im  Mittelspiel  nach  32.Tae1.  Eine  strategisch  hochgradig  komplexe
Position. Sanal hat eben die Qualität für einen Freibauern auf der b-Linie geopfert, zudem hat er
gute Kontrolle über die schwarzen Felder. Nach 32...Tb8 kommt der Bauer ins Rollen. Es gibt viel
zu rechnen und einzuschätzen, jeder Normalsterbliche würde jede Minute Bedenkzeit bis aufs letzte
auskosten. Santos – wie gesagt, ich bin zutiefst beeindruckt – blitzt 33.f4 raus und überlegt in den
folgenden 12 Zügen der Partie nur an einer Stelle länger als zwei Minuten. Am Ende der Partie hat
er nach dem Zuschlag am 40 Zug 1 Stunde und 24 Minuten auf der Uhr.
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Nachdem in den bisherigen Berichten das Augenmerk doch eher auf Endspielen, Mattangriffen und
Taktik lag, wollen wir uns nun mal den Anfangszügen der Partie zuwenden. In den ersten fünf
Runden wurde an den Live-Brettern (1-60) zumeist mit 1.e4 eröffnet, gefolgt von 1.d4. Noch gar
nicht gespielt wurden bisher die Bird-Eröffnung (1.f4) oder das Larsen-System (1.b3) – Leute, habt
den Mut, aus dem engen Korsett der Eröffnungstheorie auch mal auszubrechen!

Wie zu sehen ist, hat 1.Sf3 mit 60.8% die beste Erfolgsquote. Kein Wunder, Figuren zu entwickeln
ist ja bekanntlich keine schlechte Idee. Besondere Erwähnung verdient natürlich 1.a3, gespielt in
der 3. Runde von Großmeister Leon Mons. Als wir uns vor der Runde zu Mittag trafen, meinte
Leon wörtlich, er „spiele mit dem Gedanken, heute mit 1.a3 zu eröffnen“. Arik Braun war sofort
hellauf begeistert und referierte auf seine eigene Erfahrung mit diesem Zug, welchen er vor 13
Jahren am Tegernsee aufs Brett brachte. Ariks Experiment war von großem Erfolg gekrönt, ein Sieg
in zehn Zügen und das gegen einen Spieler mit über 2300 Elo. Das ermutigte Leon, auch wenn bei
ihm der Erfolg leider ausblieb. An der Eröffnung lag es jedenfalls nicht.

Leon Mons – unser 1.a3-Held!
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Auf 1.e4 ist die mit Abstand häufigste Antwort übrigens Sizilianisch (64 Partien), gefolgt von 1...e5
(28 Partien). Caro-Kann und Französisch werden noch weniger entgegnet, Spielerinnen und Spieler
am Tegernsee scheinen Raumnachteil zu meiden. Die kurioseste Entgegnung auf den Schritt des
Königsbauern bescherte uns mit dem Nimzowitsch-System 1...Sc6 Nato Imnadze. Kein schlechter
Zug und bekanntlich das Steckenpferd des Ungars Richard Rapport, der mithin zu den kreativsten
Spielern der Weltspitze zählen mag.

Nato Imnadze – unsere 1...Sc6-Heldin

Waren Arik Brauns Eröffnugnswahlen bereits vor 13 Jahren experimentell bis unseriös, so toppte er
dies in der heutigen 5. Runde mit einem System, das in Berliner Blitzrunden einen Namen trägt, den
ich hier lieber nicht ausschreibe – es könnten unter den Leserinnen und Lesern ja auch Kinder sein.
Nennen wir sie doch lieber mal nach jenem Großmeister, der sie mit Abstand am öftesten anwendet,
Wladimir  Malakhow.  Gemeint  ist  damit  die  Zugfolge  1...g6  2...Lg7  3...e6  4...Se7 5...d5  gegen
eigentlich jegliche Eröffnungswahl des Weißen. Ariks heutiger Gegner, Dr. Matthias Fahland, hatte
sich  mit  dem  großen  Bauernzentrum  e4-d4-c4  dagegen  aufgebaut,  nicht  ahnend,  dass  die
Malakhow-Variante gerade dagegen besonders wirkungsvoll  ist.  „Wirkungsvoll“  sei  ein „starkes
Wort“, wirft Arik übrigens an dieser Stelle ein.
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Die Malakhow-Variante in ihrer Grundstellung

Verfechter der Malakhow-Variante, GM Arik Braun, mit bisher mäßigem Turnier.
An den Eröffnungen lag es allerdings nicht.
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Die faszinierendste Eröffnungsphase durfte ich am Nebenbrett sitzend in der 1. Runde gar live 
mitverfolgen. Der skandinavischer Walzer der Damen zwischen Fabian Thiel und Israel Caspi 
endete mit folgender Stellung.

Ein  unübliche  Stellung,  doch  die  Dramatik  dieser  Eröffnung  wird  erst  ersichtlich,  wenn  man
bedenkt, dass der letzte Zug des Weißen, Dg3, bereits der 9. der Partie war. Ok, der schwarze d-
Bauer mag ein bis zwei Mal gezogen haben, dazu ...Sc6 und ...Ld7, aber wo bleiben die anderen
vier bis fünf Züge? Dieselbe Überlegung gilt übrigens wenn man sich die Stellung des Weißen
ansieht. Man mag kaum glauben, dass die schwarze Dame bereits auf d5, e6, und d6 gestanden hat
bevor sie wieder auf ihr Ausgangsfeld zurück ist. Die weiße Dame fand nach g3 den Umweg über
f3, e2 und d3.

Wer das Rätsel um die Zugfolgen lösen möchte, ist herzlich dazu eingeladen, die ersten 9 Züge
selbst herauszufinden. Für alle anderen ist der Skandinavische Walzer der Damen hier nochmal in
voller Länge zu sehen.

1.e4 – d5 2.Sc3 – dxe4 3.Sxe4 – Dd5 4.Df3 – Sc6 5.Sc3 – De6+ 6.De2 – Dd6 7.Sb5 – Dd8
8.Dd3 – Ld7 9.Dg3
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Br. Nr. Name Elo Pkt. Ergebnis Pkt. Name Elo Nr.

1 19             GM Sandipan Chanda 2535 4 0 - 1 4 GM Hovhannisyan Robert 2621             6

2 13             GM Santos Latasa Jaime 2572 4 1 - 0 4 GM Sanal Vahap 2487             25

3 1             GM Demchenko Anton 2679 3½ 0 - 1 3½ GM Halkias Stelios 2544             18

4 21             IM Zanan Evgeny 2514 3½ 0 - 1 3½ GM Nisipeanu Liviu-Dieter 2667             2

5 22             GM Stefansson Hannes 2502 3½ 0 - 1 3½ GM Kovalenko Igor 2646             4

6 28             IM Baldauf Marco 2472 3½ 0 - 1 3½ GM Papp Gabor 2591             10

7 11             GM Gopal G.N. 2578 3½ 1 - 0 3½ GM Milov Leonid 2481             26

8 41             IM Stark Lars 2374 3½ 0 - 1 3½ GM Fier Alexandr 2558             14

9 17             GM Kulaots Kaido 2546 3½ ½ - ½ 3½ IM Zude Arno 2349             46

10 3             GM Moiseenko Alexander 2648 3 1 - 0 3 FM Fischer Daniel 2336             50

11 5             GM Iturrizaga Bonelli Eduardo 2636 3 1 - 0 3 FM Hess Max 2326             52

12 54             FM Wacker Peter 2313 3 0 - 1 3 GM Banusz Tamas 2606             7

13 9             GM Firouzja Alireza 2600 3 1 - 0 3 FM Schnepp Gunnar 2320             53

14 56             FM Rietze Clemens 2293 3 0 - 1 3 GM Petrosyan Manuel 2574             12

15 15             GM Martinovic Sasa 2555 3 1 - 0 3 IM Welling Gerard 2297             55

16 20             GM Andersson Ulf 2530 3 ½ - ½ 3 FM Schuster Karsten 2283             59

17 23             GM Repka Christopher 2494 3 1 - 0 3 FM Wintzer Joachim  Dr. 2260             67

18 62             IM Maier Alexander 2275 3 0 - 1 3 IM Jarmula Lukasz 2492             24

19 64             FM Lipok Christoph 2271 3 0 - 1 3 IM Bellia Fabrizio 2448             31

20 82             Oberhofer Cedric 2213 3 0 - 1 3 IM Carow Johannes 2439             33

21 86             FM Sieglen Joachim  Dr. 2208 3 0 - 1 3 IM Pezerovic Edin 2420             35

22 37             IM Morawietz Dieter 2408 3 ½ - ½ 3 Zeier Klaus 2228             79

23 92             Böhm Martin 2195 3 1 - 0 3 FM Forchert Martin 2363             43

24 96             Kaiser Elmar 2185 3 0 - 1 3 FM Bernabeu Lopez Carlos Javier 2353             45

25 98             Goldbeck Lars 2184 3 0 - 1 3 FM Weber Ulrich 2347             47

26 48             FM Hacker Jonas 2345 3 1 - 0 3½ Wolf Pablo 1983             259

27 154             Yakimenko Alexander A. 2101 3 ½ - ½ 3 IM Singer Christoph 2344             49

28 128             Fahland Matthias  Dr. 2138 2½ 0 - 1 2½ GM Braun Arik 2603             8

29 135             Farmani Anosheh Yasha 2128 2½ 0 - 1 2½ GM Mons Leon 2554             16

30 138             Groß Willi  Dr. 2122 2½ 0 - 1 2½ IM Caspi Israel 2471             29

31 139             CM Wenner Tobias 2119 2½ 0 - 1 2½ IM Perske Thore 2454             30

32 32             GM Hoffmann Michael 2441 2½ 1 - 0 2½ Paris Michael 2117             140

33 34             IM Souleidis Georgios 2436 2½ 1 - 0 2½ Huber Benedikt 2116             142

34 36             IM Meins Gerlef 2408 2½ 1 - 0 2½ Kastek Thomas 2096             156

35 38             Zajogin Alexander 2408 2½ 1 - 0 2½ Lochte Thomas 2095             158

36 149             Römhild Marcus 2107 2½ 0 - 1 2½ FM Miller Eduard 2383             39

37 40             IM Colpe Malte 2379 2½ 1 - 0 2½ Gschwendtner Klaus 2086             168

38 44             IM Slugin Sergey 2362 2½ 1 - 0 2½ Billio Atto 2074             182

39 161             Pollmann Sascha 2091 2½ 1 - 0 2½ IM Köpke Christian 2331             51

40 58             WIM Imnadze Nato 2291 2½ 0 - 1 2½ Kick Joachim 2070             186


